
„Kommt, lasst uns laut denken!“ 
 
 

Sonntag, 30. April 2006, 11.00 Uhr 

Gartensaal des Rathauses, Gagernring 6, Kelkheim 
 
 

Öffentliches Philosophieforum zum Thema: 

 

Referent: Peter Ripota, Redakteur der Zeitschrift P.M., 
München und Autor u.a. des Buchs „Mythen der Wissenschaft – 

Relativitätstheorien, Urknall und anderer Unsinn“ 

Moderation: Andreas Fornefett 
 
 

Im Vordergrund der Veranstaltung stehen Fragen zur Lehre und 

zur Person Einsteins als Physiker und Philosoph. Um was geht es? 

Friedrich Hebbel schrieb einmal: „Es ist unglaublich, wie viel Geist in 
der Welt aufgeboten wird, um Dummheiten zu beweisen.“ In diesem 
Sinne stellt Peter Ripota die zunehmend auch von Physikern gestellte 
Frage: „Ist Einsteins Allgemeine Relativitätstheorie nur ein Mythos?“ 
Einstein jedenfalls war mit seinem eigenen Gedankengebäude bis zum 
Lebensende unzufrieden. Und bis heute sind seine Gravitationstheorie 
von der Krümmung des Raums und die moderne Quantentheorie nicht 
miteinander vereinbar. Anscheinend brauchen wir Menschen Mythen 
und Einstein entspricht wie kaum ein anderer dem Mythos des stillen, 
bescheidenen und etwas skurrilen Gelehrten, meint Peter Ripota. 
 
 

Eintritt: 5,- Euro (inklusive Gebäck und Getränke); Schüler und Studenten: frei. 

Veranstalter: Stadt Kelkheim, Kulturamt und Philosophieforum Kelkheim e.V. 

Einstein als Mythos – 

Mythen über Einstein 


